
 
Manuela Kastl 

 
• Erzieherin & Gruppenleitung 

 

• langjährige Berufserfahrung 
in der Kinder- & Jugendhilfe 

 

• Familientherapeutin (DGSF) 

 
 

 
 
Christine Langosch 
 
• Erzieherin 
 

• Bereichsleitung 
 

• Familientherapeutin (DGSF) 

 
  

 

 
Saskia Mete-Garden 

 
• Erzieherin 

• langjährige Berufserfahrung 
in der Kinder- & Jugendhilfe 

 

• Familientherapeutin (DGSF) 
in Ausbildung 
 

 

 
Uwe Rossmeisl 

 
• Dipl.-Psychologe 

• Familientherapeut 

• Kinderschutzfachkraft 

nach §8a SGBVIII 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Koordination 

Kinder- Jugendhilfe Bezzelhaus e.V.  
Helga Guth 

Tel: 09831/6787-59 
info@bezzelhaus.de 

 
 

Auszug aus dem Leitbild Bezzelhaus 

 
Christliches Menschenbild 
Grundvoraussetzung unseres Handelns ist das 
christliche Menschenbild und die Achtung der Würde 
jedes Einzelnen als einzigartiges Geschöpf Gottes.  
Die wertschätzende Verbindung zwischen Klienten, 
Mitarbeitenden, Leitung, Kooperationspartnern und 
dem Trägerverein in unserem Arbeitsfeld ist geprägt 
durch vertrauensvolle und offene Kommunikation.  
Getragen von respektvollem und Grenzen wahrendem 
Umgang entwickeln wir gemeinsam individuelle 
Lösungen und Handlungsstrategien.  
 
Pädagogischer und therapeutischer Auftrag 
Wir unterstützen Kinder und Jugendliche in 
verschiedenen Bereichen. Auf der Grundlage ihrer 
individuellen Bedürfnisse, Begabungen und 
Fähigkeiten fördern wir ihre Entwicklung zur 
eigenverantwortlichen, selbstbestimmten und sozialen 
Persönlichkeit. 
Zu dieser Aufgabe trägt jeder Mitarbeitende mit seiner 
Individualität, professionell und engagiert bei.  
Dabei wird großer Wert auf Innovation, Flexibilität und 
Zukunftsorientierung gelegt. Dies drückt sich in 
unserer stetigen Weiterentwicklung aus, die getragen 
ist von Qualifikation und Fortbildung aller 
Mitarbeitenden. 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Kinder & Jugendhilfe Bezzelhaus 
 

Aufsuchende 
Familientherapie 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
„Das Ganze ist mehr,  

als die Summe seiner Teile.“ 
 

Aristoteles 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

mailto:info@bezzelhaus.de


 

Was ist AFT? 

• AFT steht für aufsuchende 
Familientherapie & findet im konkreten 
Lebensumfeld der Familie statt 

• Familientherapie betrachtet familiäre 
Konflikte, Krisen und 
Erziehungsschwierigkeiten als 
Wechselwirkungsprozesse mit Blick auf 
das Zusammenspiel aller beteiligten 
Familienmitglieder. 

• Das AFT-Team besteht aus zertifizierten 
systemischen FamilientherapeutInnen. 

 

Merkmale der Co-Therapie 

• Arbeitsweise als Reflecting-Team 

• Arbeit mit der Gesamtfamilie & 
Einzelsitzungen in besonderen Fällen 

• Ressourcenorientiertes Arbeiten 

• Mehrgenerationen-Perspektive 
 

Ablauf der Co-Therapie 

• Auftragsklärung über ein 
Hilfeplanverfahren mit dem Jugendamt 

• 26 Sitzungen zu je 1,5 Stunden & nach 
Vereinbarung 

• zeitliche Befristung auf 6 bis 12 Monat 

 

 

 

Indikationen 

• chronische Eltern-Kind-Konflikte 

• generationenübergreifende 
Familienkrisen 

• drohende Fremdunterbringung  

• Mehrfachbelastung durch Trennung, 
traumatischer Erfahrungen oder 
Suchterkrankung 

• zur Sicherstellung des Kindeswohl 

• chronische psychische und 
somatische Erkrankung 

• Gewalt in der Familie 

• immer wiederkehrende 
Gefährdungssituationen des 
Kindeswohls 

• Familie hat noch keine passende 
Hilfe gefunden sog. "unlösbare Fälle" 

 
unser Angebot 

• aufsuchendes Angebot 

• Familientherapeutische Diagnostik 

• Krisenintervention 

• Elterncoaching  

• Identitätsentwicklung  

• Paartherapie zur Sicherung des 
Kindeswohl 

• Biografiearbeit 

• Bewältigung von Trauma und Verlust 
 

 

 

Ziele 

  für die gesamte Familie 

• Selbsthilfekräfte der Familie aktivieren 

• Entwicklung struktureller Bedingungen 
im Familiensystem  

• entwicklungshemmende "Aufträge" aus 
der Herkunftsfamilie auflösen 

• Stärkung von Autonomie der 
Familienmitglieder 

• Auflösung destruktiver 
Beziehungsmuster 

• Anregung zur sozialen Vernetzung 
 

  für die Kinder 

• Wohl des Kindes in den Fokus stellen 

• Ressourcen erkennen 

• Gefühle & Bedürfnisse erkennen und 
lernen angemessen auszudrücken 

• Bewältigungsstrategien im Umgang mit 
Frustrationen 

 
für die Eltern 

• Stabilisierung des Familiensystems 

• Wiederherstellung der Schutz & 
Versorgungskompetenz der Eltern 

• Kinder in ihrem Wesen erkennen  

• elterliche Präsenz stärken 

Kosten 

 Rechtsgrundlage für die Gewährung ist §27(3) 

SGB VIII 


